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ein Vereinsjahr bringt immer Bewegung mit sich: Neue Aufgaben,
neue Herausforderungen, neue Ideen. Doch manchmal steht ein
Wandel an, der größer ist als der übliche Jahresrhythmus. Genau
an so einem Punkt stehen wir jetzt. Am 24. April endete eine Ära,
die unseren Verein über Jahrzehnte geprägt hat - gleichzeitig
beginnt ein neuer gemeinsamer Abschnitt. 

Nach 45 Jahren im Vorstand verabschieden wir uns von Dr.
Günter Wiebusch aus seiner aktiven Rolle als 1. Vorsitzender
unseres Tierschutzvereins. Er hat den Verein durch unzählige
Veränderungen geführt, Projekte angestoßen und das Tierheim zu
dem gemacht, was es heute ist. An seiner Seite standen viele
Menschen, die über Jahre hinweg mitgetragen, mitgestaltet und
mitgedacht haben. Dieses Fundament ist stark, und es ist die
Basis, auf der wir heute weiterarbeiten können.
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Liebe Tierfreunde, liebe Leser:innen,
05. Juli 2026
11 - 17 Uhr

Großes Sommerfest 
im Tierheim Tailfingen

Es grüßen ganz herzlich
Bianca Jacob Birgit Müller Katharina Hoch

Tierschutz lebt von Kontinuität, Verlässlichkeit und Menschen, die Verantwortung übernehmen. Deshalb
freuen wir uns, dass ein neuer Vorstand und Ausschuss gewählt wurden, die bereit sind, diesen Weg
weiterzugehen und neue Impulse einzubringen (mehr dazu ab Seite 7). Unser Ziel ist klar: Wir wollen das Erbe
unserer langjährigen Vereinsarbeit bewahren und gleichzeitig die Zukunft aktiv gestalten. Unser Engagement
gilt den Tieren. Wir möchten einen Ort schaffen, an dem sie Ruhe, Sicherheit und gute Versorgung finden, bis
sie ein neues Zuhause bekommen. Gleichzeitig soll das Tierheim ein Ort sein, an dem sich auch Menschen
wohlfühlen, ein Ort, der offen ist, einladend wirkt und zeigt, dass Tierschutz Zusammenarbeit bedeutet. Das
alte Bild eines „traurigen Tierheims“ wollen wir hinter uns lassen. Wir möchten einen Ort der Begegnung
schaffen, an dem man gerne Zeit verbringt.

Mit Zuversicht blicken wir auf die kommenden Monate. Wichtige Projekte stehen bereits in den Startlöchern:
Natürlich der Neubau unseres Hundehauses, Verbesserungen im Alltag, neue Ideen für Veranstaltungen,
mehr Sichtbarkeit im Landkreis, stärkere Öffentlichkeitsarbeit und ein moderneres Auftreten. Wir möchten
wachsen - um der relevante Tierschutzverein im Zollernalbkreis zu sein. Die Herausforderungen werden nicht
kleiner, also müssen wir größer denken!

Wir sind motiviert, diesen Weg zu gehen. Gemeinsam mit allen, die uns begleiten wollen: Mitgliedern,
Unterstützern, Ehrenamtlichen, Partnern, und allen, die Tiere lieben. Wir laden euch ein, Teil dieses neuen
Kapitels zu werden. Lasst uns gemeinsam weiterbauen an dem, was Dr. Günter Wiebusch und viele andere
begonnen haben. Für die Tiere. Für den Tierschutz. Für die Zukunft unseres Vereins.

Zum Schluss möchten wir euch schon jetzt herzlich zu unserem Sommerfest am 5. Juli 2026 von 11 bis 17
Uhr einladen. Es soll ein Tag voller Begegnungen, tierischer Momente und guter Stimmung werden und
hoffentlich mit schönem Sonnenschein. Wir freuen uns darauf, viele bekannte und neue Gesichter zu sehen
und zusammen einen schönen Tag für und mit unseren Tieren zu verbringen.

Und jetzt viel Spaß beim Lesen!
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Themen in dieser Ausgabe

Der Tierheimheld unserer Sommerausgabe ist...

Chase
Unser kleiner Sonnenschein ist ca. ein Jahr alt
und sprüht nur so vor Energie. Chase geht sehr
gerne spazieren, ist wissbegierig und sucht ein

Zuhause mit hundeerfahrenen Menschen.
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Fundtiere Pensionstiere

Pflegestellen

Verstorbene Tiere

Von Besitzern an das
Tierheim übereignete Tiere

Behördlich 
eingewiesene Tiere

Jahresstatistik 2025
Tierheim Tailfingen
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367

33
Kleintiere

102
Hunde

222
Katzen

5
Schildkröten

5
Vögel

154
22

Kleintiere

15
Hunde

114
Katzen

1
Schildkröte

2
Vögel

Versorgte Tiere Vermittelte Tiere

206
5

Kleintiere

45
Hunde

148
Katzen

5
Schildkröten

3
Vögel

24
Hunde

2
Kleintiere

8
Hunde

1
Vogel

4
Katzen

13
Katzen

3
Kleintiere

17
Hunde

20
Katzen

19
Kleintiere

20
Hunde

11
Katzen

Insgesamt hält sich die Zahl vermittelter Tiere stabil gegen das Kalenderjahr 2024. Aufgrund einer
ausgebrochenen Seuche im Katzenhaus sowie vermehrte Anzahl an Langzeitgästen ist die Summe an
versorgten Tieren sowie Fundtieren leicht zurückgegangen (verglichen mit dem Kalenderjahr 2024).

bj & kh
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Aufbau einer Jugendgruppe

Wenn wir als Verein langfristig bestehen wollen, müssen wir mehr
Menschen erreichen, online und offline. Dazu gehört, dass wir in
der Öffentlichkeit positiv wahrgenommen werden und klar zeigen,
wofür wir stehen. Deshalb möchten wir unsere digitale Präsenz
deutlich stärken: Die Website wird aktuell überarbeitet, Social
Media ausgebaut und ein regelmäßiger Newsletter vorbereitet.
Dem ein oder anderen ist es vielleicht schon aufgefallen: Unser
neues Logo ist jetzt auf dem Titelblatt zu sehen. Es vereint die
Tiere, die wir aktuell betreuen, in einem klaren Design und macht
unseren Auftritt einheitlicher und wiedererkennbar.

Etwas den Bericht der Jahreshauptversammlung vorneweggreifend (dazu mehr ab S. 8) möchten wir über die
geplanten Projekte für das Jahr 2026 näher informieren. Ziel dieser wichtigen Maßnahmen ist die langfristige
Stärkung unserer Arbeit im Tierheim und Verein. Wir sprießen nur vor Ideen, haben aber leider nicht unendliche
Kapazitäten, sodass wir uns klar fokussieren und Prioritäten setzen möchten. Deshalb möchten wir die
nachfolgenden drei Themen angehen:

Neues aus dem Tierschutzverein
Geplante Projekte 2026 - wir wollen wachsen!

Absolute Priorität hat für uns die Vereinfachung von internen Prozessen, welche, vor allem im alltäglichen
Tierheimbetrieb, bis jetzt mehrheitlich analog und nicht-automatisiert ablaufen. Hier möchten wir Entlastung
schaffen und die eigens für den Tierheimbetrieb geschaffene Software TEO vom Deutschen Tierschutzbund
einführen. Tierdaten, Finanzen und sämtliche Datenaufbewahrung in digitaler Form spart Zeit, senkt das Risiko
für manuelle Fehler und macht uns schneller in unserer Arbeit.

2026 möchten wir unsere Jugendgruppe neu
starten und jungen Menschen einen Einstieg in
den Tierschutz ermöglichen. Eine Jugendgruppe
ist wichtig, weil sie Nachwuchs fördert,
Verantwortungsbewusstsein stärkt und langfristig
Menschen an den Verein bindet, die später
Aufgaben übernehmen können.
Damit wir optimal vorbereitet sind, besuchen Lena
und Katharina aktuell die Fortbildungsreihe
„Kinder- und Jugendtierschutz im Verein“ des
Deutschen Tierschutzbundes. Auch intern haben
sich bereits viele helfende Hände gefunden - beste
Voraussetzungen also, um im Sommer mit einem
starken Programm zu starten und eine neue
Generation für den Tierschutz zu begeistern.

kh

Digitalisierung im Tierheim und Tierschutzverein

Marketing und Öffentlichkeitsarbeit

Gleichzeitig wollen wir offline sichtbarer werden, durch mehr Veranstaltungen im Zollernalbkreis und durch
eigene Aktionen, die Menschen zu uns ins Tierheim bringen. Und auch diese Tierheim Zeitung hat bereits einen
Feinschliff bekommen und wird sich weiterentwickeln. Ein einheitlicher Auftritt, geplante Inhalte und klare
Strukturen helfen uns dabei, professioneller aufzutreten, unsere Ressourcen besser einzusetzen und mehr
Unterstützer zu gewinnen.



Tierheims. Er erinnerte an wichtige Meilensteine, zahlreiche Veranstaltungen sowie das gewachsene
Miteinander im Verein. Ergänzend wurde die stabile Finanzlage durch Beate Bruderek vorgestellt (auch auf
Seite 11), ebenso wie vielfältige Aktivitäten, Projekte und Unterstützungsangebote des vergangenen Jahres
durch Bianca Jacob. Ein bebilderter Bericht aus dem Tierheim rundete den Rückblick anschaulich ab.

Jahreshauptversammlung des 
Tierschutzverein Zollernalbkreis

Bei bestem Frühlingswetter begrüßte der Tierschutzverein Zollernalbkreis
am 24. April 2026 seine Mitglieder im Foyer der Zollernalbhalle. Nach der
Eröffnung durch den ersten Vorsitzenden, Dr. Wiebusch, wurden die
anwesenden Ehrengäste - darunter der Oberbürgermeister der Stadt
Albstadt, Herr Tralmer, und der Bürgermeister der Stadt Meßstetten, Herr
Schroft sowie weitere geladene Gäste - herzlich willkommen geheißen
und der verstorbenen Mitglieder gedacht.
In den anschließenden Berichten blickte der Vorstand auf ein
ereignisreiches Jahr zurück. Dr. Wiebusch nutzte seine Rede, auch mit
Blick auf seine langjährige Tätigkeit und den Verzicht auf eine erneute
Kandidatur, für einen persönlichen Rückblick auf die Entwicklung des 
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Die Entlastung des Vorstandes erfolgte durch Herrn Tralmer. In seiner
Ansprache betonte er die große Bedeutung des Vereins für die Region
und die starke Unterstützung aus der Bevölkerung. Für einen
besonderen Höhepunkt sorgte die Auszeichnung von Dr. Wiebusch, der
für sein langjähriges Engagement die Ehrennadel des Landes Baden-
Württemberg erhielt. Im Anschluss fanden die Neuwahlen des
Vorstandes und des Ausschusses statt. Alle Kandidatinnen und
Kandidaten stellten sich persönlich vor und formulierten ihre Ziele. Ein
gemeinsames Anliegen des neu gewählten Teams ist es, den
Tierschutz noch stärker im Bewusstsein der Gesellschaft zu verankern
und das Tierheim Tailfingen als wichtigen Ort für Mensch und Tier
weiterzuentwickeln. Auf der nächsten Seite dazu mehr.

Emotional wurde es bei der Verabschiedung von Dr. Wiebusch, die mit einer Diashow und persönlichen
Worten des Dankes begleitet wurde. Auch ein Ausblick auf das Jahr 2026 sowie der geplante Neubau des
Hundehauses als wichtige Investition in die Zukunft des Tierheims, wurden vorgestellt.
Die neue erste Vorsitzende Bianca Jacob schloss die Versammlung.

Wir bedanken uns für den Besuch des Oberbürgermeisters der Stadt Albstadt, Herrn Tralmer, und des
Bürgermeisters der Stadt Meßstetten, Herrn Schroft, sowie der vertretenen Presse. Ebenso bedanken wir uns
herzlich bei all unseren Vereinsmitgliedern, die den Tieren eine Stimme geben.

Große Wahlunterstützung Neuer Kapitän gewähltWichtige Hilfsmittel für den neuen Vorstand



Jugendgruppe,
Veranstaltungen

Kassiererin,
Mahl-Bon-Aktion

Bernd
Metallschrott-Sammlung,
Flohmarkt

Gerhard
Allround Talent

Wesenstest,
Hundetraining,
Social Walk

Katharina
Margit

Lisa
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Vereinsvorstand und Ausschuss

Laura
Veranstaltungen,
Bereich Hunde

Lena

Beate
Bianca
1. Vorsitzende,
Tierheimleitung

Frank

Celina
Veranstaltungen,
beste Fotografin

3. Vorsitzende,
Marketing & 
Öffentlichkeitsarbeit

Schriftführerin,
Mitgliederbetreuung,
Anzeigenverwaltung

Veranstaltungen

Birgit
2. Vorsitzende,
Rechtliche Betreuung

Das sind wir



Marktplatz 4, 72379
Hechingen Telefon
07471/4259
www.buchhandlung-welte.de

in der

Buchhandlung Teresa Welte
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Einnahmen
Fundtierkostenpauschale
Fundtierabgabe
Aufnahmegebühr von Tieren
Einnahmen Abholung Fundtiere
Zuschüsse
Gesamt

Ausgaben
Fremdleistungen Tierarzt, Medikamente, Labor
Futtermittel
Aufwendungen Fundtiere
Aufwendungen Exoten
Personalkosten (Löhne)
abgeführte Lohnsteuer
gesetzliche soziale Aufwendungen
freiwillige soziale Aufwendungen
Abschreibungen auf Sachanlagen
Betriebliche Aufwendungen
Umsatzsteuer/Vorsteuer
Gesamt

Fehlbetrag Zweckbetrieb Tierheim

Einnahmen
Mitgliedsbeiträge 
Bußgelder und Strafen
Zuschüsse von Behörden
Patenschaften
Erbschaften
Spenden
Erlöse aus Verkäufen Sachanlagevermögen (bei Buchgewinn)
Gesamt

Ausgaben
anteilige Personalkosten
Büromaterial, Beitrag Landesverband, Versicherungen, Bankgebühren
Gesamt

Gewinn Vereinsarbeit

Kassenbericht 
Kalenderjahr 2025
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Ideeller Bereich Vereinsarbeit

Zweckbetrieb Tierheim

Einnahmen
Anzeigen in der Vereinszeitung
Erlöse Pensionstiere
Erlöse Bewirtung, Bücher, Flohmarkt
Gesamt

Ausgaben
Kosten Vereinszeitung
anteilige Lohnkosten
anteilige Raumkosten
anteilige Tierbetreuung
Wareneingang gesamt
Bürobedarf/Porto, Kfz-Betriebskosten, Rechts-/Beratungskosten
Veranstaltungsabhängige Kosten
anteilige Umsatzsteuer
Abschreibungen Sachanlagen
Gesamt
+ Umsatz-/Vorsteuer

Gewinn/Verlust Sonstiger Geschäftsbetrieb

Sonstiger Geschäftsbetrieb

Zusammenfassung
Ideeller Bereich Vereinsarbeit
Zweckbetrieb Tierheim
Gewinn Vermögensverwaltung
          Einnahmen Miet- und Pachtverträge
          Zinserträge
Sonstiger Geschäftsbetrieb

Vereinsergebnis

35.933,56 €
3.110,00 €

157.241,00 €
15.527,06 €

312.973,34 €
109.155,29 €

633.940,25 €

7.778,24 €
6.243,25 €

14.021,49 €

619.918,76 €

93.457,94 €
17.773,28 €

8.125,21 €
1.321,49 €

-
120.677,92 €

16.148,94 €
11.902,72 €

58,10 €
2.955,29 €

228.474,80 €
24.921,80 €

123.848,30 €
1.230,00 €

28.730,13 €
48.983,56 €

7.659,73 €
494.913,37 €

- 374.235,45 €

14.790,00 €
5.756,31 €
7.030,35 €

27.576,66 €

9.397,74 €
3.889,12 €
1.629,33 €

567,76 €
2.545,49 €

664,80 €
209,82 €

3.198,41 €
1.370,42 €

23.472,89 €
2.809,51 €

6.913,25 €

619.918,76 €
- 374.235,45 €

 
19,00 €

4.956,56 €
6.913,25 €

257.572,12 €
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...weiter geht es auf Seite 30

Pfeffingen

Laufen

Ebinger 
Waldheim

Tailfinger 
Schützenhaus

Onstmettingen

Pfeffingen

Bianca 
(2025)

Günter
(2025)

Tierische Tipps für den

Albstadt Challenge 2026

Sommer

Auch Kleintiere 
vor Hitze schützen!

Gehege niemals in die Sonne stellen,
Kühlhäuser und Schattenplätze anbieten.

Schatten & Rückzugsorte
Tiere brauchen immer einen
kühlen Platz, egal ob Balkon,

Garten oder Wohnung.

Spaziergänge in die 
kühlen Stunden verlegen

Morgens und abends gehen,
Asphalttemperatur vorher mit der Hand

prüfen (Pfoten-Test).

Wohnung sichern
Kippfenster, Balkone und offene

Türen können für Katzen und
Kleintiere gefährlich werden.

*Liste nicht vollständig kh13

Wir sind dabei!

Für den Neubau unseres Hundehauses 
ist unser Tierheim Team wieder am Start 
und stellen sich der Herausforderung:         
                              - soweit die Füße tragen. 

0km

17km

32km

39km

52km

60km

60 Kilometer

- 29. August 2026 -

Werdet unser Sponsor - so geht’s:

Wir freuen uns auf eure Unterstützung    
Anfeuern, mitlaufen und sponsern
- zusammen für unser Hundehaus!

Wir laufen Kilometer für Kilometer

Ihr wählt, welchen Betrag ihr 
pro Kilometer spenden möchtet

*Spendenkonten sowie Kontaktdaten findet ihr auf der letzten Seite dieser Ausgabe.
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T I E R S C H U T Z V E R E I N  Z A K e . V .

DE 4 6 6 5 3 5 1 2 6 0 0 0 3 1 8 2 8 6 0 8

S O L A D E S 1 B A L

Akira hat in den vergangenen Wochen bereits eine große
Operation hinter sich: Ihre Gebärmutter und Eierstöcke
mussten entfernt werden, weil sie stark verzy stet waren.
Gerade als sie sich davon erholte, kam die nächste
Diagnose, die uns alle getroffen hat. Bei einer weiteren
Untersuchung wurde ein Milztumor entdeckt, der dringend
operiert werden muss. Für Akira bedeutet das eine erneute,
schwere OP und für uns eine weitere hohe Tierarztrechnung,
die wir ohne unseren Notfallfond kaum bewältigen könnten.
Dieser Fond ermöglicht es uns, in solchen Momenten
schnell zu handeln und Tieren wie Akira die bestmögliche
medizinische Versorgung zu geben.

Notfellchen Ria und Akira

Für eine
Spendenbescheinigung
bei Spenden ab 300.- €

tragen Sie bitte Ihre
Straße, die Hausnummer,

Postleitzahl und den
Wohnort im Feld

„Verwendungszweck“ ein.

akira

ria
Jede Spende, ob groß oder klein, hilft uns, Ria und Akira zu
behandeln und ihnen ein liebevolles, sicheres Zuhause auf

Zeit zu schenken. Danke an alle, die uns dabei unterstützen!

Ria kam als Abgabehund zu uns, bereits mit dem Verdacht auf
ein Analbeutelkarzinom. Leider hat sich dieser Verdacht
bestätigt. In der Klinik wollten wir sie operieren lassen, doch
die Untersuchungen zeigten, dass der Tumor bereits in die
Lymphknoten gestreut hat. Eine Operation ist nicht mehr
möglich. Für Ria bleibt nur eine palliative Behandlung, damit
sie keine Schmerzen hat und ihre verbleibende Zeit in Ruhe
und Geborgenheit verbringen kann. Auch hier hilft unser
Notfallfond, denn er ermöglicht uns, Ria tierärztlich zu
begleiten und ihr Lebensqualität zu schenken, trotz einer
Diagnose, die keine Heilung mehr zulässt.



Alles 
ausgefüllt?

per E-Mail an:
zaar@tierschutzverein-zak.de

Ich möchte den Tieren helfen und erkläre deshalb meinen Beitritt zum Tierschutzverein Zollernalbkreis e.V. 
Mein Beitrag beträgt _______ Euro jährlich. Die Höhe des Beitrages liegt in meinem Ermessen. 
Die Mindesthöhe beträgt zurzeit 25,00 Euro jährlich!

Name und Vorname: _________________________________________________________________________
Straße & Hausnr.: ____________________________________  PLZ u. Ort: ____________________________
Geburtsdatum: ________________________  Telefon: _____________________________________________
E-Mail-Adresse: ______________________________________________________________________________
Ort und Datum: ________________________   Unterschrift: ________________________________________

SEPA Lastschriftmandat: 
Ich ermächtige hiermit den Tierschutzverein Zollernalbkreis e.V. den Mitgliedsbeitrag in Höhe von ______€ (Mindestbeitrag 25.- €
jährlich) von meinem Bankkonto abzubuchen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Tierschutzverein ZAK e.V. auf mein
Konto gezogene Lastschriften einzulösen. Dieses Lastschriftmandat kann ich jederzeit widerrufen. Geleistete Zahlungen kann ich,
beginnend mit dem Belastungsdatum, innerhalb von 8 Wochen zurückverlangen. Es gelten dabei die mit meinem Bankinstitut
vereinbarten Bedingungen. 

IBAN: ______________________________________________  BIC: ____________________________________
Bank: ______________________________________________
Kontoinhaber (Vor- und Nachname & Adresse): _______________________________________________
______________________________________________________________________________________________

Datum: ____________________ Unterschrift: _____________________________________________________

Wir sind als gemeinnützig und besonders förderungswürdig anerkannt. Beiträge und Spenden können Sie in
Ihrer Einkommensteuererklärung gem. §10b EstG als Sonderausgaben gelten machen. Bei Beträgen bis 
200 € genügt die Vorlage des Überweisungsbeleges. Bei Beiträgen über 200 € erhalten Sie eine
Spendenbescheinigung. Unsere Gläubiger-Identifikationsnummer lautet: DE 98 ZZZ00000716005.

WIR BEDANKEN UNS

GANZ HERZLICH FÜR

IHRE UNTERSTÜTZUNG!

B E I T R E T E N  U N D  G U T E S  T U N
J e t z t  M i t g l i e d  w e r d e n !

per Post an das Tierheim:
Schalkental 5-7, 
72461 Albstadt-Tailfingen



Was darf in den Container?
Eisen- und Blechteile aller Art, Kochtöpfe, Besteck, Fahrräder, Motor- und Getriebeteile
(bitte ohne Ölreste!), Aluminium, Buntmetalle, Gussteile sowie Kabel mit oder ohne Stecker.

Was darf NICHT in den Container?
Geräte, die eine spezielle Entsorgung benötigen: Kühl- und Gefriergeräte,
Wärmepumpentrockner, Fernseher und Computermonitore, Ölradiatoren, sämtliche Elektro-
und Elektronikgeräte sowie Nachtspeicheröfen.

Backhaus Mahl-Kassenbons - gemeinsam sammeln, gemeinsam helfen

Heute darf ich von mehreren reibungslosen Bezirksübergängen berichten:

Dies & Das
aus dem Vereinsalltag

17

Wer Zuhause Platz schaffen möchte, kann dabei ganz unkompliziert etwas für den Tierschutz bewirken.
Unser Metallschrott-Container steht bereit und wartet darauf, mit alten Metallteilen gefüllt zu werden. Genutzt
werden kann der Container von allen während der Öffnungszeiten des Tierheims. Er befindet sich gut
erreichbar bei den vier oberen Garagen, sodass das Anfahren und Abladen problemlos möglich ist.

Metallschrott-Container - Ausmisten und gleichzeitig Gutes tun

Sie haben größere Mengen zur Abgabe oder kommen nicht ins Tierheim? Kein Problem, wir holen Ihren
Metallschrott auch gerne bei Ihnen Zuhause ab, egal wie wenig, wie viel, wie groß oder schwer. 

Sie haben Fragen zum Metallschrott oder wollen weitere Informationen zur Abholung?
Gerne können Sie mich kontaktieren: 
Bernd Bruderek, Telefon 0175 5208119 oder brudi.bb@gmail.com

Liebe Bon-Sammler/innen, unsere Kassenbon-Sammelaktion geht weiter - vielen Dank für Ihre Unterstützung!  
Bitte beachten Sie, dass für 2026 nur noch Belege mit dem Datum 01.04.2026 und später eingereicht werden
können. Erleichtern Sie uns die Arbeit und reichen Sie daher Belege des 1. Quartals (01.01. bis 31.03.2026)
nicht mehr an uns weiter. Die Mahl-Bons können Sie uns jederzeit zuleiten durch Abgabe oder Zusendung:

per Post an das Tierheim:
Schalkental 5-7, 
72461 Albstadt

per Post an Familie Bruderek:
Elsternweg 20, 
72461 Albstadt

oder

Neues aus dem Austrägerteam

Den Bezirk Weilstetten, Heselwangen und Teile von Balingen hat Frau Schöllhammer abgegeben. Die
Zustellung übernehmen nun Frau Koch (Weilstetten), Frau Maiwald (Heselwangen und Balingen) und
Frau Klassen (Balingen) zusätzlich zu ihren bisherigen Bezirken. Vielen Dank für dieses Engagement,
auch an alle Austräger:innen, die sich spontan als Springer gemeldet haben.

In Margrethausen, Pfeffingen und Burgfelden ist Frau Stöhr erstmals im Einsatz. Ein besonderer Dank
geht an Herrn Buck, der zwei Ausgaben übernommen hat und weiterhin aushilft, sowie an Herrn Nill
und Frau Leis für ihre Unterstützung bzw. Bereitschaft.

In Rosenfeld hat Frau Völlnagel ihren Bezirk an Frau Pfister übergeben - der Übergang erfolgte
eigenständig und reibungslos.

An dieser Stelle möchte ich mich bei Frau Schöllhammer und Frau Völlnagel ganz herzlich für viele Jahre im
Dienst unseres „Heftles“ bedanken. Frau Schöllhammer ist von Anfang an dabei gewesen, ein tolles
Engagement und auch Frau Völlnagel war mehr als zehn Jahre dabei. Ihnen Beiden wünsche ich alles Gute
eine gute Zukunft.

Unsere Neuen, Frau Pfister und Frau Stöhr, heiße ich im Namen des Vereins und des Teams ganz herzlich
willkommen in unserer Austrägerfamilie. Ich verspreche Ihnen auch, dass es von Mal zu Mal einfacher wird,
denn die Adressen und Briefkästen finden sich immer leichter. 
Viele Grüße Martina Gönner



Öffnungszeiten: 
Samstag, von 14 bis 16 Uhr

Übrigens: Unser Katzenhaus
hätte durch die großartige

Unterstützung von Erbschaften
und Vermächtnissen nicht
realisiert werden können!

Alle wichtigen Infos zur
Schrottabgabe sowie Kontakt 

auf Seite 17

Sachspenden, wie
Futter und Streu für
unsere Schützlinge

Vermächtnis & Erbschaft

Metallschrott-
Container

18

Gerne persönlich zu unseren
Öffnungszeiten abgeben, oder

unsere Spendenbox nutzen 
- diese ist 24/7 geöffnet.

Auch über das eigene Leben hinaus
Tieren Schutz, Versorgung und eine

sichere Zukunft schenken!

Zuhause ausmisten und dabei
Gutes tun - unser Metallschrott-

Container steht bereit und
wartet darauf, mit alten

Metallteilen gefüllt zu werden!

kh



Jetzt den Mitgliedsantrag
ausfüllen & abschicken 

auf Seite 16

Unsere Spendenkonten
auf der letzten Seite

dieser Ausgabe

Mitgliedschaft in 
unserem Tierschutzverein

Alle wichtigen Infos 
zur Abgabe sowie Kontakt 

auf Seite 17

Unsere Kontaktdaten auf 
der letzten Seite 
dieser Ausgabe

Unsere Schützlinge warten
auf ein neues Zuhause

mehr ab Seite 22

Wie kann ich 
das Tierheim

.                  ?unterstützen

19

Darum sind Tierheime so wichtig
Tierheime sind wichtig, weil sie Tiere schützen, die sonst niemand versorgen

würde, und weil sie Verantwortung übernehmen, wenn Menschen oder Behörden
an ihre Grenzen kommen. Sie sichern damit nicht nur das Wohl einzelner Tiere,

sondern erfüllen eine zentrale gesellschaftliche Aufgabe im Tierschutz.

!

Mit nur 25€ im Jahr den Tieren eine
Stimme geben - und den Tierschutzverein

nachhaltig unterstützen!

Geldspenden für die beste
Versorgung unserer Tiere
Medizinische Untersuchungen, Therapien

sowie der laufende Tierheimbetrieb 
– Geldspenden sichern unsere Zukunft!

Backhaus Mahl-
Kassenbon-Sammelaktion

Brot kaufen, Kassenbons sammeln
und bei uns abgeben. Wir erhalten

5% der Kaufsumme als Spende vom
Backhaus Mahl - eine Kooperation

die uns viel bedeutet! 

Ehrenamtliche Hilfe
Schenkt unseren Tieren mehr Betreuung,

Bewegung und Zuwendung und sorgt
dafür, dass das das Tierheim seinen Alltag

verlässlich und stabil bewältigen kann.

ADOPTIEREN, 
nicht kaufen!

Einem bereits hilfsbedürftigen Tier
eine zweite Chance geben - statt

die Nachfrage nach Zucht und
Verkauf weiter anzukurbeln.

kh
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Der Katzentierschutz ist in den zurückliegenden Jahren verstärkt in den Mittelpunkt auch unserer Arbeit im
Tierheim gerückt. Verfolgt man die Entwicklung im Verein, so kann man nachlesen, dass bereits in den 70er
Jahren des vorigen Jahrhunderts die mangelnde Möglichkeit der Unterbringung von Katzen im damaligen
kleinen Tierheim beklagt wurde. Nach dem Bau des Hundehauses 1984 wurde im Neubau ein Katzenzimmer
und später dann im Altbau eine kleine Katzenstation eingerichtet. Aber erst der Bau des Katzenhauses 2013
ermöglichte es unserem Verein, in größerem Stil sich der Tierschutzproblems „Katzenelend“ anzunehmen. Seit
dieser Zeit sind wir, zusammen mit anderen Tierschützern, dabei, bei den Kommunen Verständnis und Einsicht
für die Erstellung von Katzenschutzverordnungen zu erzielen. Mit einigen erfreulichen Erfolgen im Kreisgebiet,
allerdings weiterhin beträchtlichen „weißen Flecken“.

Tierschutz aktuell:
Katzenelend hautnah

gw

Ein Beispiel, welches die Problematik aufzeigt, ereignete sich
Anfang Mai im Tierheim: Ein Mann klingelt an der Tür, drückt dem
öffnenden Mitarbeiter eine Schachtel in die Hand, „das hab ich für
euch“ und wendet sich zum Gehen. In der Schachtel drei ca. eine
Woche alte Kätzchen! Von unserem Mitarbeiter zur Rede gestellt,
konnten noch einige Umstände in Erfahrung gebracht werden. Die
Jungen sind von einer Nachbarin, die viele Katzen ums Haus hat
und sich nicht darum schert, wohl aber füttert. Die Mutterkatze hat
die Jungen in seinem Schuppen zur Welt gebracht, er hat sie
gefunden, aber sie gehören ihm nicht, und wenn wir sie nicht
annehmen, legt er sie der Nachbarin vor die Haustüre. Das einzig
Vernünftige zu tun, was in der Situation angezeigt ist, die hilflosen
Jungen wieder dahin zu bringen, wo das Muttertier sie versteckt
hatte, damit diese sich zunächst weiter um sie kümmern kann,
lehnte er strikt ab. Er blieb uneinsichtig und bedrohte unseren
Mitarbeiter sogar noch mit Pfefferspray. Was nun? 
Eine unserer Mitarbeiterinnen hat die drei zu sich genommen.
Wochenlang kann sie nun alle zwei Stunden (auch nachts!)
Milchersatz aufwärmen und die drei Kätzchen hoffentlich so weit
bringen, bis sie selbständig Nahrung aufnehmen. Zur Betreuung
gehört auch die tägliche Gewichtskontrolle. Das Muttertier wird
zunächst die Jungen vergeblich suchen, mit hoher
Wahrscheinlichkeit unter einem sog. schmerzhaften Milchstau zu
leiden haben, mit der Gefahr einer Gesäugeentzündung. Ist das
wieder abgeklungen, wird sie umgehend wieder rallig, und schon im
Sommer den nächsten Wurf bekommen. Ein „Teufelskreis“ ohne
Ende, so bekommt man die Situation nie in den Griff. 
Hätte diese Stadt, deren Ordnungsamt an entscheidender Stelle
bisher völlig uneinsichtig ist, eine Katzenschutzverordnung, könnte
man der verantwortungslosen Katzenhalterin zur Auflage machen,
ihre Katzen kastrieren zu lassen, sofern sie frei herumlaufen. In
unsere Kastrationsaktionen können wir die Tiere nicht aufnehmen,
da sie nicht „herrenlos“, sondern in Privatbesitz sind. Auch das
„Schwert“ der Ordnungsbehörde ist juristisch reichlich stumpf. Man

ist eher auf die Einsicht der Halterin angewiesen, welche sie seit Jahr und Tag nicht hat, als auf durchgreifende
rechtliche Möglichkeiten. Wir brauchen flächendeckend Katzenschutzverordnungen, damit die Behörden
zielführend reagieren können und wir Tierschützer bei Kastrationen freilaufender Tiere eine Rechtssicherheit
haben.



UNSERE SCHÜTZLINGE SUCHEN
EIN NEUES ZUHAUSE

geboren 2025, männlich
Europäisch Kurzhaar
Das sind wir: Lucky und Louie sind im Tierheim geboren und
warten sehnsüchtig auf ein neues Zuhause. Beide lieben
Spielen (vor allem mit Spielmäusen), Kuscheln und danach
erstmal Essen.
Die beiden haben Ataxie, zeigen die typischen Symptome
der Krankheit (wackeliger Gang, unsicheres Springen und
Schwierigkeiten bei schnellen Bewegungen), bringen aber
genauso viel Lebensfreude, Sozialverhalten und Spieltrieb
mit wie gesunde Katzen. Für Lucky und Louie suchen wir ein
gemeinsames Zuhause in Wohnungshaltung, ohne viele
Treppen - auch ein absolut katzensicherer Balkon würde den
beiden sehr gut gefallen.

über 10 Jahre alt, männlich
Europäisch Kurzhaar
Das bin ich: Chef ist ein unglaublich sanfter und
verschmuster Kater. Am liebsten verbringt er seine Zeit
gemütlich schlafend oder genießt ruhige Streichel-
einheiten, Trubel und Hektik dagegen findet er gar nicht
schön. Er leidet an chronischem Katzenschnupfen, lässt
sich davon aber nicht die Lebensfreude nehmen. Für ihn
wünschen wir uns entweder ein endgültiges Zuhause oder
eine liebevolle Pflegestelle, idealerweise als Einzelkatze,
damit er die volle Aufmerksamkeit bekommt.
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Shiva, weiblich geb. 2017, und Drago, männlich, geb. 2016
Perserkatzen
Das sind wir: Shiva und Drago wurden aufgrund eines
Umzuges bei uns abgegeben und sind erst seit kurzem bei
uns auf der Suche nach einem neuen Zuhause. Die beiden
sind sehr lieb, anhänglich und entsprechend ihres Alters
bereits entspannter unterwegs. Beide genießen jede
Streicheleinheit.
Für Shiva und Drago suchen wir ein Zuhause als Haus- oder
Wohnungskatzen, gerne auch mit gesichertem Balkon.

ChefChefChef shiva & dragoshiva & dragoshiva & drago

zizazizaziza geboren 2025, ca. ein Jahr alt
Akita Inu
Das bin ich: Ziza ist eine liebe und menschenbezogene Hündin, bringt aber,
absolut rassetypisch, auch ihren eigenen Kopf mit. Wer Ziza an seiner
Seite haben möchte, sollte Freude daran haben, mit einer selbstständigen
und charakterstarken Hündin zu arbeiten.
Mit Rüden versteht sich Ziza gut, bei anderen Hündinnen entscheidet die
Sympathie. Ziza sucht ein Zuhause ohne kleine Kinder. Sie zeigt deutlich,
wenn ihr etwas nicht passt, und benötigt daher Menschen, die ihre Signale
erkennen und respektieren können.
Für Ziza wünschen wir uns hundeerfahrene Menschen, idealerweise mit
Kenntnissen über die Rasse oder vergleichbare Hunde. Mit der richtigen
Führung und klaren Strukturen wird sie eine treue Begleiterin, die eng an
ihrer Bezugsperson orientiert ist.

lucky & louielucky & louielucky & louie



UNSERE SCHÜTZLINGE SUCHEN
EIN NEUES ZUHAUSE

geboren 2021, weiblich
Mischling
Das bin ich: Clea stammt ursprünglich aus Griechenland und ist über
Umwege bei uns im Tierheim gelandet. Aufgrund eines Beißvorfalls
hat sie es bisher leider nicht leicht gehabt. Clea bringt einen
ausgeprägten Wachinstinkt mit und begegnet neuen Menschen
anfangs sehr skeptisch. Sie braucht etwas Zeit, um Vertrauen zu
fassen. Hat sie jedoch erst einmal gelernt, jemandem zu vertrauen,
zeigt sie ihr wahres Wesen: Sie ist zutraulich, sehr verschmust und
baut eine enge, loyale Bindung zu „ihrem“ Menschen auf.
Gesundheitlich hat Clea ebenfalls schon einiges hinter sich. Sie hatte
einen Kreuzbandriss und leidet an Arthrose. Spaziergänge liebt sie
sehr, sollten aber gesundheitsbedingt in moderatem Maß stattfinden.
Für unsere fast 5-jährige Clea suchen wir hundeerfahrene Menschen
mit einem ruhigen Umfeld, die ihre Signale lesen können und
Verständnis für ihre Vorgeschichte mitbringen.

CleaCleaClea

geboren 2023, männlich / Griechischer Herdenschutzhund
Das bin ich: Billy kommt aus Griechenland und ist als
Abgabetier zu uns ins Tierheim gekommen.
Altersentsprechend zeigt er sich noch sehr verspielt und
lebensfroh, bringt aber bereits die typischen Eigenschaften
seiner Rasse mit. Er besitzt einen ausgeprägten Wach- und
Beschützerinstinkt und nimmt seine Umgebung sehr
aufmerksam wahr. Für Billy wünschen wir uns
hundeerfahrene Menschen, die sich mit
Herdenschutzhunden oder ähnlichen Rassen auskennen und
seine Bedürfnisse verstehen und ihm eine souveräne, klare
aber liebevolle Führung geben.

geboren 2017, weiblich / American-Staffordshire-Mix
Das bin ich: Zara ist eine sehr menschenbezogene Hündin, die für
ihr Leben gerne schmust. Sie wäre am liebsten überall dabei und ist
der perfekte Bürohund. Zara geht gerne Gassi, allerdings sollten die
Spaziergänge rasse- und auch altersbedingt gemütlicher ausfallen.
Sie ist leider nicht verträglich mit anderen Hunden, daher sind auch
keine gemeinsamen Spaziergänge mit Artgenossen möglich. Auch
andere Tiere sollten nicht in ihrem neuen Zuhause leben. Für Zara
suchen wir daher sehr verantwortungsbewusste Menschen, die das
verstehen und respektieren. 

geboren 2019, männlich / Mischling
Das bin ich: Fremden Menschen begegnet Jack zunächst sehr unsicher. Wenn ihm
Situationen zu viel werden oder er sich bedrängt fühlt, kann es vorkommen, dass er
aus Unsicherheit nach vorne geht und schnappt. Hat man jedoch einmal sein
Vertrauen gewonnen, zeigt er sich als lieber und verschmuster Hund, der
Streicheleinheiten sehr genießt. Jack spielt gerne und liebt gemütliche
Spaziergänge. 
Für ihn wünschen wir uns ein ruhiges Zuhause bei hundeerfahrenen Menschen, die
sich mit unsicheren Hunden auskennen und ihm die Zeit geben, die er braucht.
Kinder sollten nicht im Haushalt leben. Mit Katzen hat Jack hingegen kein Problem.

BillyBillyBilly

ZaraZaraZara

JackJackJack
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UNSERE SCHÜTZLINGE SUCHEN
EIN NEUES ZUHAUSE

geboren 2018, männlich
Malinois/ Schäferhund-Mischling
Das bin ich: Leo wartet leider schon seit einiger Zeit bei uns im
Tierheim auf seine Menschen. Fremden Personen oder Dingen
gegenüber zeigt er sich anfangs unsicher und skeptisch. Er braucht
Zeit, um Vertrauen zu fassen und anzukommen.
Hat man diese Geduld, wird man belohnt: Leo ist sehr lernwillig, geht
gerne spazieren und zeigt sich, sobald er Vertrauen gefasst hat, als
echter Schmusehund. Nähe und Zuwendung genießt er dann sehr.
Für Leo wünschen wir uns Menschen mit Feingefühl, die ihm die Zeit
lassen, die er braucht, und ihn zu nichts drängen. Ein ruhiges,
verständnisvolles Umfeld wäre ideal, in dem er Schritt für Schritt
Sicherheit gewinnen kann. Wer sich auf Leo einlässt, bekommt einen
treuen Gefährten, der sein Herz verschenkt - wenn man ihm die Chance
dazu gibt.

LeoLeoLeo

Akira, geboren ca. 2016, weiblich und
Artur, geboren ca. 2021, männlich
Akita Inu
Das sind wir: Akira und ihr Sohn Artur sind
ein unzertrennliches Mutter-Sohn-Gespann.
Die beiden hängen sehr aneinander,
weshalb eine gemeinsame Vermittlung für
sie ideal wäre. Als Akita Inus sind sie keine

AkiraAkiraAkira

ArturArturArtur

BowieBowieBowie

Anfängerhunde und bringen die rassetypischen Eigenschaften mit:
Selbstbewusstsein, Sturheit und Eigensinn, aber auch Loyalität mit absoluter
Charakterstärke. Bei uns im Tierheim zeigen sich beide sehr unkompliziert.
Sie gehen gerne spazieren, sind menschenbezogen und genießen die
gemeinsame Zeit mit ihren Bezugspersonen. 
Für die beiden wünschen wir uns ein Zuhause mit Hundeerfahrung,
idealerweise ein Haus mit Garten, da beide sehr gerne draußen sind.

geboren Ende 2025, ca. fünf Monate alt
Yorkshire-Terrier
Das bin ich: Bowie hat seine ersten Lebensmonate im Tierheim verbracht.
Mittlerweile hat er sich hervorragend integriert, versteht sich sowohl mit
Hündinnen als auch mit Rüden problemlos und genießt das
Zusammenleben mit anderen Hunden sehr. Typisch für sein Alter ist er
verspielt, neugierig und voller Energie, ein kleiner Wirbelwind mit großem
Herz. Bowie ist noch nicht stubenrein. Hier braucht es Geduld, Zeit und vor
allem Menschen, die bereit sind, regelmäßig mit ihm nach draußen zu
gehen und ihm die nötige Struktur zu geben. Außerdem bringt er, ganz
Terrier, einen eigenen Kopf mit. Wenn ihm etwas nicht passt, zeigt er das.
Deshalb ist eine liebevolle, aber konsequente Erziehung besonders wichtig.
Gesucht werden aktive Menschen, die Lust auf einen jungen, lernfreudigen
Hund haben und ihn auf seinem Weg ins Leben begleiten möchten.
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W I R  S A G E N  D A N K E  F Ü R  
D I E  G R O S S A R T I G E  U N T E R S T Ü T Z U N G !
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Große Futterspende 
der Lyra Pet GmbH

Anfang März durften wir uns über eine
riesige Futterspende der Lyra Pet GmbH im
Wert von 4.250 € freuen. Eine wirklich
großartige Unterstützung aus der Region für
die wir uns ganz herzlich bedanken!

Erstes 
Hunde-Massageseminar im Tierheim

Aus Kommunionsgeld wird Tierheimhilfe
Eine ganz besonders schöne Idee: Von ihrem
geschenkten Geld zur Kommunion hat ein junges
Mädchen die oben abgebildeten Spenden besorgt und
bei uns vorbei gebracht. Wir möchten uns ganz herzlich
für diese großartige Unterstützung bedanken!

Selbst organisierter Flohmarkt mit 
Erlösen für das Tierheim Tailfingen

Anatomie verstehen, Massagepunkte kennenlernen,
verschiedene Griffe ausprobieren - Melanie vom Hunde-
zentrum Hechingen hat unser Tierheim vor kurzem in eine
kleine Wohlfühloase verwandelt. Die Teilnehmenden konnten
direkt am eigenen Hund üben und erleben, wie entspannend die
richtigen Handgriffe wirken. Danke an alle, die dabei waren! 

Vor kurzem durften wir den Oberbürgermeister
von Balingen, Herrn Abel, bei uns begrüßen. Die
von ihm gegründete Emmi-Stiftung überreichte
uns eine Spende von 5.000 € für den geplanten
Neubau unseres Hundehauses. An dieser Stelle
möchten wir uns nochmals ganz herzlich
bedanken für diese große Unterstützung!

Emmi-Stiftung überreicht große
Spende für das Hundehaus
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Myasis bei Kaninchen und Hasen
Der Sommer naht und damit beginnt für Kaninchen und Hasen eine nicht ungefährliche Zeit. Es droht der Befall
mit Fliegenmaden, medizinisch Myasis genannt. Verursacher sind verschiedene Arten von Fleisch- und
Schmeißfliegen. Diese sind in der wärmeren Jahreszeit aktiv, weswegen es sich in der Regel um eine typische
Sommerkrankheit handelt. Die Fliegen werden von Gerüchen angelockt, verursacht durch offene Wunden,
Verschmutzungen mit Kot und Urin. Dann legen sie ihre bis zu 200 Eier in die Wunden auf verschmutzte
Fellbereiche, mitunter sogar in Körperöffnungen. Sie bevorzugen feuchte, warme Körperstellen, z.B. im Bereich
des Anus. Innerhalb weniger Stunden schlüpfen die Larven, sondern Stoffe ab, welche das Gewebe des
befallenen Tiere zersetzen und beginnen damit, sich von diesem Gewebe zu ernähren. So gelangen sie selbst
unter die Haut, dringen in den Anus ein und können bis in die Bauchhöhle gelangen. 
Besonders gefährdet sind nicht nur langhaarige Tiere, Durchfallerkrankungen oder Harninkontinenz,
Zahnprobleme und Übergewicht, und damit auch mangelnde Fellpflege, erhöhen die Gefahr, ebenso Alter mit
Bewegungseinschränkungen. Viel zu häufig wird der Befall zu spät entdeckt, ist dann immer ein akuter Notfall
und nicht selten bleibt in schweren Fällen nur die Euthanasie übrig. Die Maden müssen, zumeist unter Narkose,
zügig entfernt werden. Behandlungen mit umgewidmeten Insektiziden, Wundsanierung und Antibiose stellen
den Kern einer noch möglichen Behandlung dar.
Was ist zu beachten, dass solche Zustände nicht
eintreten: Eine ausgewogene, artgerechte Fütterung und
Zahngesundheit sind elementar, um Durchfall zu
verhindern. Die Einstreu von Ausläufen muss regelmäßig
gewechselt werden. Sinnvoll ist auch das Anbringen von
Fliegengittern an Außengehegen. Jeden Tag, am besten
morgens und abends, Kontrolle, vor allem des
Anusbereichs auf Ei- oder Madenbefall ist so wichtig wie
das Trocken- und Sauberhalten des Fells und die
Versorgung von Verletzungen. Auch ein jährlicher
Gesundheitscheck kann einigen der Ursachen vorbeugen.



Ich möchte gerne die Versorgung                    eines Hundes                    einer Katze                    eines Kleintieres

mit einem monatlichen Betrag von            10 EUR             20 EUR              30 EUR              ______ EUR unterstützen.

V E R S O R G U N G S P A T E N S C H A F T  
F Ü R  T I E R H E I M S C H Ü T Z L I N G E

In Absprache mit unserer Tierheimleitung haben Sie die
Möglichkeit, die Versorgung eines Tierheimschützlings mit
einem regelmäßigen monatlichen Beitrag zu unterstützen.
Die Höhe Ihres Beitrags können Sie selbst festlegen, er
sollte jedoch mindestens 10,- € pro Monat betragen.
Selbstverständlich beraten wir Sie auch gerne und
empfehlen Ihnen ein passendes Tier. 
Eine Patenschaft kann von mehreren Personen
gemeinsam übernommen werden. Alternativ besteht auch
die Möglichkeit, eine allgemeine Patenschaft für eine
bestimmte Tierart (Hund, Katze oder Heimtiere) zu
übernehmen. Der Beitrag für die Versorgungspatenschaft
wird, sofern Sie uns eine SEPA-Lastschriftermächtigung
erteilt haben, monatlich jeweils zum 1. des Monats von
Ihrem Konto eingezogen.

Die Versorgungspatenschaft endet mit Ihrer Kündigung,
mit der Vermittlung des Tieres oder im Falle des Todes
des Tieres. Weitere Ansprüche ergeben sich aus der
Versorgungspatenschaft nicht. Selbstverständlich bleibt
es unser vorrangiges Ziel, für jedes Tier ein liebevolles
neues Zuhause zu finden. 

Sollten Sie wünschen, dass Ihre Patenschaft nach
Beendigung automatisch weitergeführt wird, indem wir sie
auf einen anderen unserer Schützlinge übertragen, kreuzen
Sie bitte nachfolgendes Feld an.

JA, der abgeschlossene Vertrag 
soll automatisch weiterlaufen.

ANTRAG VERSORGUNGSPATENSCHAFT
Name und Vorname des/der Paten/in: ______________________________________________________

Straße & Hausnr.: ___________________________________________   PLZ: _____________________

Geburtsdatum: __________________________   Telefon: ______________________________________  

E-Mail-Adresse:  _______________________________________________________________________

Ja, ich möchte eine Versorgungspatenschaft für bedürftige Tiere aus dem Tierheim Tailfingen übernehmen. 

Ort und Datum:  ___________________________  Unterschrift: _________________________________

SEPA-LASTSCHRIFT
Ich ermächtige den Tierschutzverein Zollernalbkreis e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Tierschutzverein Zollernalbkreis e.V. gezogene
Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Bankinstitut vereinbarten Bedingungen.

IBAN: _________________________________________________ BIC: __________________________

Bank: ________________________________________________________________________________

Kontoinhaber (Vor- und Nachname & Adresse): _______________________________________________

_____________________________________________________________________________________

Ort und Datum: _________________________ Unterschrift: _____________________________________

Bankverbindungen des Tierschutzvereins Zollernalbkreis e.V. 
Sparkasse Zollernalb    BIC: SOLADES1BAL  •  IBAN: DE46 6535 1260 0031 8286 08 
Volksbank Zollernalb    BIC: GENODES1EBI   •  IBAN: DE77 6539 0120 0014 7340 01 

Die Bestimmungen des Datenschutzgesetzes entnehmen Sie bitte unserer Homepage.
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GLÜCKLICH VERMITTELT
Das Herzstück unserer Arbeit

28

Sam & Pedro 
im neuen Zuhause

Maya im neuen Zuhause

Nachricht von Hexi, Calson und Marlon
Endlich durften auch unsere drei
Langzeitgäste ausziehen und
machen seit kurzem ihr neues
Zuhause unsicher. Im Moment
sind sie noch etwas schüchtern
und zurückhaltend, aber
langsam tauen sie auf. 
Alles Liebe & Gute ihr Drei
Team Tierheim 

Nachricht von Simba

Am 9. Juli 2025 wurde ich von meiner neuen Besitzerin und ihrer
zweijährigen Enkelin im Tierheim abgeholt. In meinem neuen
Zuhause angekommen, passierte gleich die erste Katastrophe!
Kaum aus dem Katzenkäfig draußen, wollte ich dem kleinen
Mädchen meine Sympathie zeigen und habe es gleich mal
umgeworfen. „Das fängt ja schon gut an und das war‘s“, dachte ich
bei mir. „Doch was macht das kleine Persönchen, steht auf, lacht
wuschelt durch mein Fell und gibt mir einen Kuss. Besser hätte es
nicht laufen können!” Inzwischen habe ich gelernt, nicht auf den
Tisch zu springen, Mahlzeiten zu bestimmten Zeiten einzunehmen
und mich täglich bürsten zu lassen. Fit bleibe ich durch die vierzig
Stufen im Haus und durch den täglichen Gang nach draußen. Mir
gefällt es hier und ich werde auch bleiben!

Nachricht von Buddy & Max
Hallo ihr Lieben!
Wir sind gut in unserem neuen
Zuhause angekommen! Am Anfang
war es voll gruselig, da ständig diese
Hundeoma um uns herum war... aber
keine Sorge, wir haben sie
abgecheckt und nun trauen wir uns
schon ziemlich nah an sie ran! Die
beiden Zweibeiner scheinen auch
ganz ok zu sein😆 Also erst mal ganz
liebe Grüße und wir melden uns bald
wieder! Euer Buddy und Max

Leano hat sich nach vier Tagen herzzerreißendem Miauen und Weinen
gut bei uns eingelebt. Jeden Tag eroberte er sich einen neuen Raum und
wurde sicherer im Umgang mit uns. Leano ist gerade eine Mischung aus
verschmustem Babykater und halbstarkem Macho, der aber, beim
kleinsten und leisesten Geräusch, die Flucht ergreift. Fremde Menschen,
die uns besuchen, mag er gar nicht. Das muss er ja auch nicht. 
Liebe Grüsse aus Balingen von Lotti und Leano und deren Hauspersonal

Nachricht von Leano



Du hast auch selbst bereits Tiere aus dem Tierheim
adoptiert, wer hat denn bei dir ein neues Zuhause
gefunden hat?
Nachdem wir unsere Katze verloren haben, wollten wir
schnell wieder Katzen aufnehmen. Ich hatte mich schon im
Tierheim in „Wolke“ verliebt, die wir dann gemeinsam mit
dem Kater Sammy adoptiert haben. Nachdem Sammy
leider verschwunden ist, haben wir entschieden, dass
Wolke wieder Gesellschaft braucht. Schließlich haben wir
Toby und Rusty adoptiert, zwei eher schüchterne Kater,
denen wir Zeit und ein liebevolles Zuhause geben möchten.
Was nimmst du aus deinem BufDi mit?
Ich nehme viele wertvolle Erfahrungen im Umgang mit
Tieren mit und habe tolle Menschen kennengelernt.
Außerdem wurde ich darin bestärkt, auch langfristig im
Tierschutz zu arbeiten. Besonders wichtig ist mir
geworden, einen Job zu haben, der mich erfüllt.
Hast du Tipps für BufDi-Interessierte im Tierheim?
Ein BufDi im Tierschutz ist sehr empfehlenswert für alle,
denen Tiere am Herzen liegen. Man sollte sich aber
bewusst sein, dass ein großer Teil der Arbeit aus Reinigung
besteht. Ein Praktikum hilft dabei, einen realistischen
Einblick in den Alltag zu bekommen.

Liebe Jule, vielen Dank für dieses Interview!
Zum Abschluss noch eine schnelle Fragerunde:

Frühaufsteherin
oder Nachteule?

Hallo Jule, schön, dass du dir Zeit nimmst. Stell
dich doch mal kurz unseren Leser:innen vor.
Hallo, ich bin Jule, 19 Jahre alt, komme aus
Hayingen und mache aktuell meinen
Bundesfreiwilligendienst im Tierheim Tailfingen.
Du bist unsere erste Bundesfreiwilligen-
dienstlerin, wie bist du denn zu unserem
Tierheim gekommen und warum hast du dich
für ein BufDi bei uns entschieden?
Nach meinem Abitur war ich unsicher, wie es für
mich weitergehen soll. Da mir das Praktikum
damals gut gefallen hat und mir Tiere schon
immer sehr am Herzen liegen, bin ich auf die
Idee gekommen, ein BufDi im Tierheim zu
machen. Bei der Suche nach Stellen bin ich auf
das Tierheim Tailfingen gestoßen. Beim
Vorstellungsgespräch hatte ich direkt ein sehr
gutes Gefühl und habe mich sehr gefreut, hier
anfangen zu dürfen.
Wie lief dein erster Tag ab?
Ich habe zunächst eine Führung durch das
Tierheim bekommen und wurde anschließend in
die Abläufe im Katzenhaus eingearbeitet. Ich
konnte schnell eigenständig Aufgaben
übernehmen und erste Katzen sowie das Team
kennenlernen. Insgesamt habe ich mich von
Anfang an sehr willkommen gefühlt.
Welche Aufgaben gehören zu deiner täglichen
Arbeit?
Mein Alltag ist abwechslungsreich, aber klar
strukturiert: Vormittags kümmere ich mich um
die Reinigung im Katzenhaus. Nach der Pause
gehe ich häufig mit Hunden spazieren und
unterstütze dort, wo Hilfe gebraucht wird. Am
Nachmittag und Abend bin ich wieder im
Katzenhaus, übernehme die Fütterung und
weitere Reinigungsaufgaben.
Und was macht dir am meisten Spaß?
Besonders viel Spaß macht mir die Zeit mit den
Hunden sowie die Möglichkeit, mich intensiver
mit einzelnen Tieren zu beschäftigen und eine
Beziehung zu ihnen aufzubauen.
Gab es ein Tier oder einen Moment, der dir
besonders in Erinnerung geblieben ist?
Kurz nach meinem Start gab es einen Ausbruch
der Katzenseuche, was einige Umstellungen und
strenge Hygienemaßnahmen erforderlich
machte. Zwei Jungkatzen haben dadurch Ataxie
entwickelt. Gerade bei ihnen finde ich es
beeindruckend zu sehen, wie viel Lebensfreude
sie trotz ihrer Einschränkungen haben.

Interview mit unserer ersten
Bundesfreiwilligendienstlerin Jule
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Kaffee oder Tee? Katze oder Hund?

Sommer 
oder Winter?

Ordnung oder
kreatives Chaos?

bei der Arbeit Ordnung,
privat kreatives Chaos

da kann ich mich
nicht entscheiden



AUßEN-
TEMPERATUR

INNENTEMPERATUR

nach 5min nach 10min nach 30min nach 60min

20°C 24°C 27°C 36°C 46°C

22°C 26°C 29°C 38°C 48°C

24°C 28°C 31°C 40°C 50°C

26°C 30°C 33°C 42°C 52°C

28°C 32°C 35°C 44°C 54°C

30°C 34°C 37°C 46°C 56°C

32°C 36°C 39°C 48°C 58°C

34°C 38°C 41°C 50°C 60°C

36°C 40°C 43°C 52°C 62°C

38°C 42°C 45°C 54°C 64°C

40°C 44°C 47°C 56°C 66°C
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Tierische Tipps für denSommer Keine Tiere im Auto
Schon wenige Minuten können lebensgefährlich
werden, auch bei geöffnetem Fenster!
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U N S E R  T I E R H E I M
Postanschrift
Tierschutzverein Zollernalbkreis e.V. 
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72461 Albstadt- Tailfingen 

Kontakt
www.tierheim-tailfingen.de 
Telefon: 07432 / 7533 
E-Mail: info@tierheim-tailfingen.de

Unser Tierheimteam
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Brigitte Baron, Dirk Bronner, Bärbel Heine, 
Cornelia Schneider, Stefanie Schneider, 
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Alexander Paschke, Marc Siegmann

Öffnungszeiten
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07432 / 7533

Anrufzeiten
Mo., Di., Mi., Fr. von 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr unter der
Nummer 07432 / 7533. Auch per WhatsApp sind wir
erreichbar unter der 017672345854.
In dringenden Notfällen täglich von 08:00 bis 17:00 Uhr unter
der Nummer 017672345854. 
Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die jeweils
zuständige Polizeidienststelle. 
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T E R M I N E
14. Juni 2026: Keramik bemalen

05. Juli 2026, 11-17 Uhr: Sommerfest

Cafeteria: jeden 2. Samstag im Monat,
14:00 bis 16.00 Uhr, außer Januar, Juli
und August.

Anmeldung per WhatsApp, Teilnehmerzahl begrenzt




	Bei bestem Frühlingswetter begrüßte der Tierschutzverein Zollernalbkreis am 24. April 2026 seine Mitglieder im Foyer der Zollernalbhalle. Nach der Eröffnung durch den ersten Vorsitzenden, Dr. Wiebusch, wurden die anwesenden Ehrengäste - darunter der Oberbürgermeister der Stadt Albstadt, Herr Tralmer, und der Bürgermeister der Stadt Meßstetten, Herr Schroft sowie weitere geladene Gäste - herzlich willkommen geheißen und der verstorbenen Mitglieder gedacht. In den anschließenden Berichten blickte der Vorstand auf ein ereignisreiches Jahr zurück. Dr. Wiebusch nutzte seine Rede, auch mit Blick auf seine langjährige Tätigkeit und den Verzicht auf eine erneute Kandidatur, für einen persönlichen Rückblick auf die Entwicklung des
	Tierheims. Er erinnerte an wichtige Meilensteine, zahlreiche Veranstaltungen sowie das gewachsene Miteinander im Verein. Ergänzend wurde die stabile Finanzlage durch Beate Bruderek vorgestellt (auch auf Seite 11), ebenso wie vielfältige Aktivitäten, Projekte und Unterstützungsangebote des vergangenen Jahres durch Bianca Jacob. Ein bebilderter Bericht aus dem Tierheim rundete den Rückblick anschaulich ab.
	Die Entlastung des Vorstandes erfolgte durch Herrn Tralmer. In seiner Ansprache betonte er die große Bedeutung des Vereins für die Region und die starke Unterstützung aus der Bevölkerung. Für einen besonderen Höhepunkt sorgte die Auszeichnung von Dr. Wiebusch, der für sein langjähriges Engagement die Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg erhielt. Im Anschluss fanden die Neuwahlen des Vorstandes und des Ausschusses statt. Alle Kandidatinnen und Kandidaten stellten sich persönlich vor und formulierten ihre Ziele. Ein gemeinsames Anliegen des neu gewählten Teams ist es, den Tierschutz noch stärker im Bewusstsein der Gesellschaft zu verankern und das Tierheim Tailfingen als wichtigen Ort für Mensch und Tier weiterzuentwickeln. Auf der nächsten Seite dazu mehr.

